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ANTIQUITÄTEN 


FRANZÖSISCHES 
UND  ANDERES  MOBILIAR 
SKULPTUREN  ♦  BRONZEN 
GEMÄLDE  ♦  PORZELLAN 
TAPISSERIEN  ♦  TEXTILIEN  ETC* 


AUKTIONSHAUS  FÜR  ALTERTÜMER 
GLÜCKSELIG  GESELLSCHAFT  M*B*H* 


BESICHTIGUNG 


MONTAG,  DEN  1 6.,  BIS  INKL.  FREITAG,  DEN  20., 
SOWIE  MONTAG,  DEN  23.  APRIL  1934 

VON  9  BIS  6  UHR 

(SAMSTAG  UND  SONNTAG  GESCHLOSSEN) 


VERSTEIGERUNG 

DIENSTAG,  DEN  24.,  UND 
MITTWOCH,  DEN  25.  APRIL  1934 

BEGINN  PRÄZISE  3  UHR 


IM  AUKTIONSSAAL 

WIEN,  I.,  KRUGERSTRASSE  10 

TELEPHON  Nr.  R-27-0-61 


AUSRUFSPREISE  SIND  DIE  HALBER  SCHÄTZUNGSPREISE 


VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN 

1.  Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  österreichischen  Schillingen. 

2.  Die  Ersteher  haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein  Aufgeld  von  20%  zu  entrichten.  Das 
Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zu¬ 
schlag  an  den  Käufer  über. 

3.  Die  Auktionsleitung  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu 
trennen,  sowie  die  Reihenfolge  der  Nummern  nicht  genau  einzuhalten. 

4.  Sollte  eine  Meinungsverschiedenheit  über  den  Zuschlag  entstehen  und  nicht  sofort 
zwischen  den  Beteiligten  beglichen  werden  können,  so  wird  die  betreffende  Nummer 
sofort  nochmals  ausgeboten. 

5.  Da  durch  die  Ausstellung  Gelegenheit  geboten  ist,  sich  von  der  Eigenschaft  und 
dem  Zustande  der  einzelnen  Gegenstände  zu  überzeugen,  können  Reklamationen  nach 
erfolgtem  Zuschläge  nicht  mehr  berücksichtigt  werden. 

6.  Die  Festsetzung  der  Künstlernamen  und  die  Zuschreibungen  erfolgen  nach  sach¬ 
verständiger  Feststellung,  doch  werden  Bestimmungen  und  Beschreibungen  der  Gegen¬ 
stände  nicht  gewährleistet. 

7.  Vereinbarter  Erfüllungsort  für  alle  Verpflichtungen  der  Käufer  und  ausschließlicher 
Gerichtsstand  ist  Wien. 


EXPERTEN : 

FÜR  ANTIQUITÄTEN:  RICHARD  LEITNER 
FÜR  GEMÄLDE:  DR.  OTTO  FRÖHLICH 
FÜR  WAFFEN:  JULIUS  SCHEURER 
Gerichtlich  beeidete  Sachverständige  und  Schätzmeister 

AUFTRÄGE 

ÜBERNIMMT  DER  BEEIDETE  SENSAL  LUDWIG  A.  LEGAT 
PHOTOS:  J.  SCHERB  -  DRUCKSTÖCKE  A.  KRAMPOLEK  -  DRUCK:  ELBEMÜHL,  IX. 


Digitized  by  the  Internet  Archive 
in  2018  with  funding  from 
The  Metropolitan  Museum  of  Art 


https://archive.org/details/antiquittenfranzOOaukt 
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ANTIQUITÄTEN 

FRANZÖSISCHES 
UND  ANDERES  MOBILIAR 
SKULPTUREN,  BRONZEN 
GEMÄLDE,  PORZELLAN 
TAPISSERIEN,  TEXTILIEN  ETC. 


EIGEN  VERLAG  : 

AUKTIONSHAUS  FÜR  ALTERTÜMER  GLÜCKSELIG 
GESELLSCHAFT  M.B.H.,  WIEN,  I.,  KRUGERSTR.  10 

MITGLIED  DES  VERBANDES  DER  WIENER  AUKTIONSHÄUSER 


VERSTEIGERUNGSORDNUNG 


ERSTER  TAG 

DIENSTAG,  DEN  24.  APRIL  1934 


Europäisches  und  ostasiatisches  Por- 

zellan,  Keramik . 

von 

Nr.  1 

bis 

64c 

Bronzen,  Uhren,  Metall,  Kunst- 

gewerbe  etc . 

99 

„  65 

»» 

101 

Skulpturen  aus  Holz,  Bronze,  Elfen- 

bein,  Terrakotta . 

»» 

..  102 

99 

126 

Waffen . 

99 

„  127 

99 

130 

Gemälde,  Kupferstiche,  Miniaturen 

99 

..  131 

99 

159 

Mobiliar . 

99 

160 

99 

199 

ZWEITER  TAG 


MITTWOCH,  DEN  25. 

APRIL 

1934 

Europäisches  und  ostasiatisches  Por¬ 
zellan,  Keramik  etc . 

von 

Nr. 

200  bis  242 

Silber,  Bronze,  Metall,  Kunst¬ 
gewerbe  etc.  .  .  .... 

99 

99 

243  „ 

276 

Skulpturen  aus  Holz,  Bronze, 
Blei  etc . 

99 

It 

277  „ 

301 

Tapisserien,  Textilien,  Teppiche, 
Spitzen . 

99 

99 

302  „ 

331 

Gemälde,  Kupferstiche,  Miniaturen 
etc.  ....  ...» 

99 

99 

332  „ 

359 

Mobiliar . 

99 

99 

360  ,, 

395 

E  R 


S  T  E 


R 


TAG 


AusruCspreise  sind  die  halben  SchMtzungspreise. 


EUROPÄISCHES  UND  OSTASIATISCHES 
PORZELLAN,  KERAMIK 


Schätzung 
in  Schillingen 


1  SERPENTINKRUG.  Zinndeckel  und  -montage.  Deutsch,  Ende 
1  7.  Jahrh. 

2  BARTMANNSKRUG.  Braun  glasiert.  Deutsch,  17.  Jahrh.  Höhe 
45  cm. 

3  FAYENCESCHÜSSEL.  Auf  weißem  Fond  Wappen,  Tiere  etc. 
Deutsch,  17.  Jahrh.  Beschädigt.  Durchmesser  36  cm. 

4  TELLER.  Der  Rand  auf  weißem  Fond  mit  Hochgolddekor.  Wien, 
Blaumarke,  Jahresstempel  1  795.  Kleine  Ausbesserung. 

5  TELLER.  Der  Rand  Kupferlüster  mit  Hochgold.  Wien,  Blaumarke, 
Jahresstempel  1800.  Malemummer  88  (Klaudius  Tabola). 

6  TELLER.  Rand  mit  blauem  Zackenmuster  und  Hochgold.  Wien, 
Blaumarke,  Jahresstempel  1808.  Malemummer  116  (Franz  Jauscha). 

7  PORZELLANPLAKETTE.  Oval.  Auf  blauem  Fond  Porträt  Kaiser 
Josefs  en  relief  in  Biskuit.  Wien,  18.  Jahrh. 

8  BÜSTE.  Weiß  glasiert.  Nymphenburg,  18.  Jahrh.  Stark  beschädigt. 

9  FARBIGE  FIGUR.  Mädchen  mit  Schirm.  Süddeutsch,  18.  Jahrh. 

1 0  FARBIGE  FIGUR.  Amor  als  Verkäufer.  Wien,  Blaumarke,  um  1  770. 
Modelleurzeichen  D  (Franz  Karadea) . 

1  1  FARBIGE  FIGUR.  Stehende  weibliche  Gestalt  mit  Szepter  in  der 
Hand,  zu  Füßen  ein  Pfau  mit  aufgestelltem  Rad.  Meißen,  18.  Jahrh. 

1 2  FARBIGE  FIGUR.  Madame  Kosel  mit  schwarzem  Kopftuch,  violet¬ 
tem,  geblümtem  Umhängetuch.  Meißen,  Schwertermarke,  Mitte  1 8.  Jahr¬ 
hundert.  Eine  Hand  fehlt. 


40 

40 

40 

50 

50 

20 

40 

10 

40 

40 

80 

100 
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Schätzung 
in  Schillingen 


13  BISKUITBÜSTE  auf  glasiertem  Sockel.  Kaiser  Franz  Josef.  Wien, 

eingepreßte  Marke,  Jahresstempel  1854.  Höhe  70  cm.  100 

14  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Orange  Fond  mit  Golddekor,  auf 

der  Schale  ovales  Medaillon,  Amor.  Schrift  „Cupid  going  Post“.  Wien, 
Blaumarke,  Jahresstempel  1805.  Restauriert.  100 

15  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Brauner  Fond  mit  figuraler  Be¬ 
malung  in  pompejanischer  Manier.  Wien,  Blaumarke.  60 

16  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Geschweifte  Form,  überhöhter 

Henkel.  Grüner  Fond  mit  Golddekor,  figural  bemalte  Medaillons  mit 
Inschriften.  Monogramm  L.  G.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1815.  80 

17  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Wie  oben.  Monogramm  M.  G.  80 

18  SOLDATENFIGUR.  Stehend,  weiß  glasiert.  Wien,  Holzstempel,  um 

1740.  Beschädigt.  Höhe  20  cm.  100 

19  SOLDATENFIGUR.  Stehend,  weiß  glasiert.  Wien,  um  1740.  Etwas 

beschädigt.  Höhe  20  cm.  1 00 

20  FIGUR.  Weiß  glasiert.  Stehender  Soldat  mit  Gewehr.  1  8.  Jahrh.  Kleine 

Beschädigung.  40 

21  VASE.  Flach,  weißer  Fond,  mit  Blüten  und  Rankenwerk  in  Eisenrot. 

China,  um  1700.  Höhe  23  cm.  50 

22  FLASCHE.  Gebaucht,  mit  schlankem  Hals.  Blau-weiß.  China,  um 

1  700.  Höhe  25  cm.  60 

23  PAGODE.  Sitzend,  grün  glasiert,  Celadon.  China,  Ende  18.  Jahrh. 

Höhe  40  cm.  1 50 

24  EIN  PAAR  VASEN.  Schlank,  mit  kurzem  Hals,  bleu  pondre  mit 

Golddekor.  China,  um  1  700.  Am  oberen  Rand  beschädigt.  200 

25  ZWEI  APOTHEKERGEFÄSSE.  Majolika,  blau-weiß.  Italien, 

1 6.  Jahrh.  Höhe  26  cm.  80 

26  ZWEI  APOTHEKERGEFÄSSE.  Majolika,  weiß;  blaue  Orna¬ 
mente  und  Schrift.  Italien,  1 6.  Jahrh.  Höhe  20  cm.  80 

27  MAJOLIKASCHÜSSEL.  Blauer  Fond  mit  Kriegsemblemen.  Italien, 

datiert  1  560.  Durchmesser  30  cm.  Repariert.  200 

28  MAJOLIKA  VASE.  Schlank,  zweihenkelig,  farbig,  figural  bemalt. 

Italien,  17.  Jahrh.  Höhe  27  cm.  100 
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Schätzung 
in  Schillingen 


29  RHODUS-SCHÜSSEL.  Blumen  und  Vogel.  1  7.  Jahrh.  Durchmesser 
25  cm. 

30  GRUPPE.  Weiß  glasiert.  Liebespaar  mit  Hund.  Wien,  um  1  760. 

31  FARBIGE  GRUPPE.  Kavalier  mit  Muff  und  Mädchen.  Roccaille- 
Sockel.  Frankenthal,  Marke  in  Blau  TC  mit  Kurhut,  18.  Jahrh.  Be¬ 
schädigt. 

32  UHRSTÄNDER.  Farbig.  Schäferin  auf  Roccaille-Postament.  Wien, 
Blaumarke,  um  1  760.  Modelleurzeichen  H. 


80 

150 

100 

400 


33  FARBIGE  GRUPPE.  Kinderszene.  Mädchen  und  Knabe  mit  Ka¬ 
ninchen.  Wien,  Blaumarke,  um  1770.  Modelleurzeichen  P  (Ant.  Payer). 
Restauriert. 

34  FARBIGE  GRUPPE.  Drei  Kinder  bei  Guckkasten.  Wien,  Blaumarke, 
um  1770. 

35  FARBIGE  FIGUR.  Stehender  Knabe  mit  Topf.  Höchst,  Blaumarke 
(Rad),  18.  Jahrh, 


36  FIGUR.  Weiß  glasiert.  Stehender  Jüngling  mit  Faß,  am  Felsen  einge¬ 
preßt  „Modell“.  Wien,  Blaumarke,  um  1770. 

37  FARBIGE  GRUPPE.  Zwei  stehende  Figuren.  Roccaille-Sockel. 
Frankenthal,  Blaumarke  CT  mit  Kurhut.  Beschädigt. 

38  SCHOKOLADEKANNE  mit  Griff.  Weißer  Fond  mit  Golddekor, 
bemalt  mit  Watteau-Szenen  in  Blau.  Meißen,  Schwertermarke,  1 8.  Jahrh. 


39  SCHOKOLADEKANNE.  Violetter  Fond  mit  Medaillon  Seeland¬ 
schaften  auf  weißem  Fond  in  Goldeinfassung.  Meißen,  Schwertermarke, 

1 8.  Jahrh. 

40  PLATEAU.  Viereckig,  auf  weißem  Fond  Blumenbuketts.  Meißen, 
Schwertermarke,  1 8.  Jahrh. 

41  DECKELNAPF.  Zweihenkelig,  mit  Unterteller,  bemalt  mit  Land¬ 
schaften  mit  Staffage  in  Schwarzlot.  Wien,  du  Paquier,  um  1  725  bis 
1730.  Unterteller  beschädigt. 


42  SERVICE:  Kanne,  Zuckerdose,  sechs  henkellose  Schalen  mit  Unter¬ 
tassen.  Bunt  bemalt  (Hausmalerei).  Meißen,  Schwertermarke,  um  1740.  400 

43  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Runde  und  rhombische  Medail¬ 
lons  mit  Blumenbuketts  und  Arabesken.  Hochgolddekor.  Wien,  Blau¬ 
marke,  Jahresstempel  1794.  Malernummer  114  (Johann  Teufel,  1792 

bis  1845).  200 
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Schätzung 
in  Schillingen 

44  FARBIGE  GRUPPE.  „Toilette“.  Dame,  umgeben  von  Mädchen  und 
Amor.  Kniender  Kavalier.  Roccaille-Sockel.  Meißen,  Schwertermarke, 

um  1770.  Kleine  Beschädigung.  Abgeb.  Tafel  1.  500 

45  EIN  PAAR  VASEN.  Kobaltblau  mit  außergewöhnlich  reichem 

Hochgolddekor,  Landschaften.  Widderkopfgriffe.  Wien,  Blaumarke  (Pe¬ 
riode  Sorgenthal).  Höhe  27  cm.  Eine  Vase  beschädigt.  800 

46  FARBIGE  GRUPPE.  Kinder,  spielend  bei  Baum.  Wien,  Blaumarke, 

um  1780.  200 

47  MAJOLIKA  VASE  mit  zwei  Henkeln  und  Ausguß,  blau  glasiert, 

mit  Inschrift.  Italien,  1  7 .  Jahrh.  200 

48  ALBARELLO.  Irisierend.  Italien,  um  1500.  Höhe  25  cm.  150 

49  GRUPPE,  sogenannte  „Ohnmachts-Gruppe  ,  Biskuit,  schwarz  bemalt 
(Bronzeimitation).  Wien,  Blaumarke,  um  1760.  Modell  von  Grassi.  200 

50  ZWEI  FOH-HUNDE  auf  Postamenten,  farbig  glasiert,  vorwiegend 

in  Grün.  China,  Ming-Periode.  Höhe  26  cm.  250 

5 1  VASE.  Schlank,  weißer  Fond  mit  blauer  Bemalung.  China,  1 8.  Jahrh. 

Höhe  38  cm.  200 

52  SITZENDER  BUDDHA.  Farbig  glasiert.  China,  Ming-Periode. 

Höhe  33  cm.  200 

53  PAPAGEI.  Graublau  glasiert,  stehend  auf  durchbrochenem  Posta¬ 
ment.  China,  18.  Jahrh.  Höhe  21  cm.  Abgeb.  Tafel  5.  100 

54  ZWEI  PAPAGEIEN.  Türkisblau  glasiert.  China,  18.  Jahrh.  Höhe 

22  cm.  Abgeb.  Tafel  5.  500 

55  VASE.  Bauchig,  mit  schlankem  Hals,  „Sang  de  boeuf  .  China,  Ming- 

Periode.  Höhe  32  cm.  1  50 

56  ZWEI  RUNDE  SCHÜSSELN.  Bleu  pondre  mit  Golddekor.  China, 

Anfang  1 8.  Jahrh.  (Aus  dem  Grünen  Gewölbe  in  Dresden  stammend.)  600 

57  PALMENTOPF.  Reiche  Verzierungen  en  relief  und  Bemalung  in 

Blau  und  Eisenrot.  China,  17.  Jahrh.  Höhe  53  cm.  (Aus  dem  kaiser¬ 
lich  russischen  Schloß  Katschina.)  Abgeb.  Tafel  5.  1600 

58  ZWEI  FIGUREN,  stehend  auf  Postamenten,  Vasen  tragend,  mit  be¬ 

weglichen  Köpfen,  bunt  bemalt.  China,  Anfang  1 8.  Jahrh.  (Aus  dem 
Grünen  Gewölbe  in  Dresden  stammend.)  Höhe  30  cm.  Abgeb.  Tafel  6.  800 
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59  SECHS  TASSEN  MIT  UNTERTASSEN,  TEEKANNE  (etwas 
beschädigt).  Weißer  Fond  mit  Chinoiserien  in  Goldbemalung.  Meißen 
vor  der  Marke,  um  1730. 

60  ZWEI  TIEFE  SCHÜSSELN.  Rund,  mit  gezacktem  Rand.  Im  Spiegel 
auf  weißem  Fond  mit  Golddekor  farbig  gemalte  Vögel,  die  Ränder  auf 
violettem  Fond  Arabesken  und  Blumen  in  Gold.  Meißen.  Schwerter- 
marke  mit  Punkt,  1  8.  Jahrh. 


61  KLEINE  VASE.  Kobaltblauer  Fond  mit  Netzmuster  in  Gold,  Porträt¬ 
medaillons  en  bisquit.  Höchst,  Blaumarke,  1  8.  Jahrh.  Höhe  1  1  cm. 

62  GRUPPE.  Weiß  glasiert.  Kinderszene  neben  Brunnen.  Roccaille-Sockel. 
Nymphenburg,  eingepreßter  Rautenschild,  Mitte  18.  Jahrh. 

63  GRUPPE.  Weiß  glasiert.  Dame  in  Krinolinenkleid,  neben  Kavalier 
stehend.  Wien,  Blaumarke,  um  1760. 

64  WALZENKRUG.  Goldfond  mit  farbigen  Blumenbuketts  bemalt. 
Silberdeckel  mit  Münze.  Meißen,  1 8.  Jahrh.  Deckel-Beschauzeichen 
Dresden. 

64a  DOSE.  Rechteckig.  Weißer  Fond.  Figurale  Gartenszenen  und  Embleme 
in  Purpur.  In  ziseliertem  Gold  montiert  und  gefüttert.  Sevres,  um  1  760. 
Gold:  Paris,  Beschauzeichen  Rosenberg  4282,  Meisterzeichen  IFG 
(Jean  Francois  Gorget  1754 — 1765,  Rosenberg  4402).  Eine  Wand 
gesprungen.  (Aus  dem  kaiserlich  russischen  Schloß  Katschina.)  Höhe 
5  cm.  Abgeb.  Tafel  4. 

64b  DOSE.  Schlafende  Orientalin  mit  Hündchen.  Farbig  bemalt.  Silber¬ 
montage.  Frankreich,  Mitte  1  8.  Jahrh.  Deckel  etwas  abgewetzt  und  ge¬ 
sprungen.  (Aus  dem  kaiserlich  russischen  Schloß  Katschina.)  Höhe  5  cm. 
Abgeb.  Tafel  4. 

64c  DOSE.  Spielende  Kinder  mit  Hündchen.  Farbig  bemalt.  Am  Deckel 
Mars  und  Herkules  m  Reliefgold  in  Landschaft.  Silbermontage.  Eng¬ 
land,  Mitte  1  8.  Jahrh.  Beinahe  tadellos.  (Aus  dem  kaiserlich  russischen 
Schloß  Katschina.)  Höhe  7  cm.  Abgeb.  Tafel  4. 


50 

300 

800 

% 

250 

800 

200 

1200 


BRONZEN,  UHREN,  METALL,  KUNSTGEWERBE 

ETC. 

65  ZEHN  SANDSTEINRELIEFS  (Fensterfriese).  18.  Jahrh.  Zum 
Teil  beschädigt.  Breite  1 20,  Höhe  30  cm. 

66  SÄULE.  Grüner  Marmor.  Höhe  107  cm.  Etwas  beschädigt.  80 
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67  FÄCHER.  Geschnitztes  Beingestell  mit  figuralen  Goldauflagen;  Fahne 
farbige,  idealisierte  Vereinigungsszene.  18.  Jahrh. 

68  FÄCHER.  Geschnitztes,  farbig  bemaltes  Beingestell;  Fahne  Leder,  reich- 
figurale  mythologische  Szene  in  Sepiamalerei.  Frankreich,  Mitte  18.  Jahrh. 
Gestell  unbedeutend  beschädigt. 

69  FÄCHER.  Geschnitztes  Beingestell;  Fahne  Leder,  farbig  gemalte 
biblische  Szene.  Frankreich,  1 8.  Jahrh. 

70  MESSINGSCHÜSSEL.  Tief.  Im  Spiegel  getrieben  Hirsch  mit  Orna¬ 
menten.  Deutsch,  um  1500.  Durchmesser  25  cm. 


40 

60 

80 

100 


71  MESSINGSCHÜSSEL.  Rund.  Im  Spiegel  getriebene  Ornamente. 
Deutsch,  1 6.  Jahrh.  Durchmesser  39  cm. 


72  BRONZEGEFÄSS.  Rund,  mit  nicht  dazugehörigem  Deckel.  Die 
Wandung  mit  Rankenornamenten  und  Engelsköpfen  verziert.  Am  Deckel 
Heuschrecken  und  Frösche.  Schweiz,  1 6.  Jahrh. 

73  SCHRAUBFLASCHE.  Rund,  Messing,  reich  getrieben,  Rankenwerk 
und  Blumen,  Am  Boden  Hirsch,  verfolgt  von  Hunden.  Österreich,  datiert 

1702. 

74  DOSE.  Oval,  farbig  in  Vemi  Martin.  Frankreich,  18.  Jahrh. 

75  MESSINGSCHÜSSEL.  Achteckig.  Getrieben,  gravierte  Ornamente. 
Deutsch,  1 6.  Jahrh.  Durchmesser  39  cm. 

76  MESSINGSCHÜSSEL.  Rund.  Getrieben  und  graviert.  Im  Spiegel 
Ornamente  und  Umschrift.  Deutsch,  Anfang  1 6.  Jahrh.  Durchmesser 
40  cm. 


120 

300 

100 

60 

80 


77  SCHILDPATTDOSE.  Rund,  am  Deckel  Goldplakette,  darstellend 

Flucht  aus  Ägypten.  Ende  1  8.  Jahrh.  1 00 

78  DOSE.  Geschweifte  Form.  Jaspis,  in  Goldfassung.  Frankreich,  1  8.  Jahrh.  200 


79  VASE.  Kupferemail,  blauer  Fond  mit  Goldsternen.  Kanton,  Ende 

1 8.  Jahrh.  20 

80  KUPFEREMAIL-SCHÜSSEL.  Tief,  mit  breitem  Rand.  Auf  weißem 
Fond  bunt  bemalt.  Kanton,  18.  Jahrh.  Etwas  beschädigt.  Durchmesser 

40  cm.  00 

81  KRUG.  Speckstein,  geschnitzt.  China,  18.  Jahrh.  Höhe  16  cm.  50 
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Schätzung 
in  Schillingen 

82  BRONZEGEFÄSS  auf  drei  Füßen.  Dunkel  patiniert.  China,  16.  Jahrh.  80 

83  ELFENBEINSCHNITZEREI.  Bärtiger  Mann.  Japan,  Anfang 

19.  Jahrh.  50 

84  ELFENBEINSCHNITZEREI.  Stehende  Figur  mit  Hirsch  auf  rot 

lackiertem  Postament.  Japan,  Anfang  1 9.  Jahrh.  Höhe  38  cm.  400 

85  ELFENBEINKAMM.  Figural  geschnitzt.  Nordisch,  16.  Jahrh.  150 

86  KUPFEREMAILVASE..  Bauchig,  mit  schlankem  Hals,  bunt  be¬ 
malt.  Kanton,  1  8.  Jahrh.  Höhe  40  cm.  200 

87  HOLZSCHNITZEREI.  Stehende  Figur  als  Fischverkäufer.  Japan, 

Anfang  1 9.  Jahrh.  Höhe  32  cm.  1  20 

88  JADE- VASE  mit  zwei  Griffen,  geschnittene  Blumenomamente.  1 8.  Jahr¬ 
hundert.  ^ 

89  KUPFEREMAILBILD.  Bunt  bemalt,  auf  doppelseitig  geschnitztem 

Holzgestell.  Kanton,  1 8.  Jahrh.  ^ 

90  SURTOUT  DE  TABLE.  Feuervergoldete  Bronze,  fein  ziseliert,  drei¬ 
teilig,  mit  halbrunden  Ecken.  Frankreich,  Empirezeit.  200 

91  KAMINUHR.  Feuervergoldete  Bronze,  figural.  Paris,  Empirezeit. 

Höhe  50,  Breite  39  cm.  400 

92  EIN  PAAR  STEINVASEN  in  feuervergoldeter  Bronzemontage. 

Frankreich,  Ende  1 8.  Jahrh.  Höhe  28  cm.  Abgeb.  Tafel  6.  400 

93  EIN  PAAR  GIRANDOLEN.  Fünfkerzig,  feuervergoldete  Bronze, 

ziseliert.  Frankreich,  Empirezeit.  Höhe  65  cm.  400 

94  EIN  PAAR  LEUCHTER.  Bronze,  reich  ziseliert  und  vergoldet.  Eng¬ 
land,  Anfang  18.  Jahrh..  Höhe  34  cm.  50(3 

95  KAMINUHR.  Feuervergoldete  Bronze.  Kuppelbau,  figural,  als  Ab¬ 
schluß  Amorettengruppe,  Werk  signiert  Thuret,  Paris.  Frankreich, 

Louis  XIV.  Höhe  95  cm.  Abgeb.  Tafel  19.  1200 

96  EIN  PAAR  GIRANDOLEN.  Bronze.  Frauengestalten.  Schwarz 
patiniert,  tragen  je  einen  dreiflammigen,  feuervergoldeten  Kerzenträger. 

Sockel  ebenfalls  schwarz  patiniert,  mit  feuervergoldeten  figuralen  Bronze¬ 
verzierungen.  Frankreich,  Empirezeit.  Höhe  103  cm.  Abgeb.  Tafel  20.  1200 
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97  EIN  PAAR  KAMINVORSETZER.  Bronze.  Als  Abschluß  Vasen 
mit  Widderköpfen  und  Girlanden.  Frankreich,  Louis  XVI.  Abgeb. 
Tafel  21. 


98  KAMINVORSETZER.  Feuervergoldete  Bronze,  zu  beiden  Seiten 
sitzende  Löwen.  Frankreich,  Empirezeit.  Länge  1  1 2  cm.  Abgeb. 
Tafel  21. 


99  KAMINUHR.  Feuervergoldete  Bronze,  auf  achteckigem  Postament. 
Sitzende  Frauengestalt  neben  Tisch,  vor  einem  mit  Putten  gekrönten  Ka¬ 
min  mit  Spiegel.  Frankreich,  Empirezeit.  Höhe  45  cm. 

100  EIN  PAAR  GIRANDOLEN.  Bronze,  schwarz  patinierte  geflügelte 
Frauengestalten  auf  Postament,  eine  vergoldete  Vase  mit  zwei  Kerzen¬ 
armen  in  den  erhobenen  Händen  tragend.  Frankreich,  Empirezeit.  Höhe 
63  cm. 


200 


200 


101  BRONZEUHR.  Figural,  zum  Teil  feuervergoldet.  Frankreich,  Empire¬ 
zeit. 


200 


SKULPTUREN  AUS  HOLZ, 
BRONZE,  ELFENBEIN,  TERRAKOTTA. 

102  ITALIEN,  UM  1700.  Marmorrelief.  Stilisiertes  Pflanzenomament. 

103  ANDREA  BRIOSCO,  genannt  Riccio,  1470—1532,  Padua.  Bronze¬ 
plakette.  Rund.  Schlafende  Nymphe.  Aus  der  Sammlung  Cook.  Durch¬ 
messer  6  cm. 

104  OBERITALIEN,  UM  1500.  „Modemo“.  Bronzeplakette.  Christi 
Himmelfahrt. 


105  DEUTSCH,  ANFANG  18.  JAHRH.  Elfenbeinplakette.  Oval, 
doppelseitig  geschnitten,  mit  Darstelung  des  heiligen  Georg  mit  Drachen, 
bezw.  Frauengestalt  mit  Buch  in  der  Hand. 

106  ÖSTERREICH,  17.  JAHRH.  Holzstatuette  des  heiligen  Expeditus, 
alte  Fassung.  Höhe  90  cm. 

107  ÖSTERREICH,  ANFANG  17.  JAHRH.  Holzfigur.  Unbefleckte 
Empfängnis.  In  alter  Fassung.  Höhe  85  cm. 

108  SÜDDEUTSCH,  ENDE  15.  JAHRH.  Holzfigur.  Die  heilige  Mag¬ 
dalena.  In  alter  Fassung.  Höhe  68  cm.  Abgeb.  Tafel  7. 


120 

200 

150 

300 
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109  ITALIEN,  16.  JAHRH.  Terrakottarelief.  Braun.  Christi  Geburt.  Ein¬ 
gepreßt:  G.  B.  M.  P  P.  38  :  34  cm. 

HO  ITALIEN,  17.  JAHRH.  Zwei  Statuetten.  Marmor.  Darstellend  Prie¬ 
ster.  Spuren  alter  Bemalung  und  Goldverzierungen. 

1  1  l  SÜDDEUTSCH,  2.  HÄLFTE  1  7.  JAHRH.  Marmorrelief.  Pieta. 
Höhe  37,  Breite  28  cm. 

1 1 2  DEUTSCH,  Mitte  1 8.  JAHRH.  Marmorbüste.  Junges  Mädchen  mit 
Kopftuch,  auf  Marmorbasis  in  Barockomament.  Höhe  62  cm. 

1  1  3  INDIEN,  1  3.  BIS  15.  JAHRH.  Steinskulptur.  Gottheit,  zu  deren  Füßen 
ein  Mädchen  mit  Tierkörper.  Oben  abgerundet.  Höhe  64,  Breite  40  cm. 
Abgeb.  Tafel  15. 

114  INDIEN,  13.  BIS  15.  JAHRH.  MarmorsWptur.  Pilaster.  Figural. 
Höhe  47,  Breite  20  cm.  Abgeb.  Tafel  15. 

115  FRANKREICH,  ENDE  18.  JAHRH.  Zwei  weibliche  Bronze¬ 
büsten.  Braun  patiniert,  auf  Marmorsockeln.  Höhe  je  28  cm.  Abgeb. 
Tafel  6. 

116  ÖSTERREICH,  17.  JAHRH.  Holzstatuette.  Der  heilige  Nikolaus. 
Alte  Fassung.  Höhe  84  cm. 

117  FLÄMISCH,  16.  JAHRH.  Holzfigur.  Die  heilige  Maria  mit  dem 
Jesuskind  und  Johannes.  Naturfarbe.  Höhe  64  cm.  Abgeb.  Tafel  7. 

118  SPANIEN,  ANFANG  17.  JAHRH.  Devotionsrelief.  Elfenbein,  in 
neun  Felder  geteilt,  mit  Darstellungen  verschiedener  Heiliger  und  bibli¬ 
scher  Szenen.  47  :  33  cm.  Abgeb.  Tafel  16. 

119  OBERITALIEN,  16.  JAHRH.  Terrakottafigur.  Schmerzhafte  Mutter 
Gottes.  Sitzend.  Gesicht  glasiert.  Höhe  57  cm.  Abgeb.  Tafel  7. 


100 

400 

500 

400 


200 


200 


250 

100 

200 


2000 

600 


SZENEN  AUS  DER  GESCHICHTE  DER  RÖMISCHEN 

LUCRETIA. 


120  OBERITALIEN,  ANFANG  17.  JAHRH.  Terrakottarelief.  Braun, 
gerahmt,  70  :  45  cm. 

121  Terrakottarelief.  Braun,  gerahmt.  60  :  45  cm.  Abgeb.  Tafel  13. 

122  Terrakottarelief.  Braun,  gerahmt.  60:45  cm.  Abgeb.  Tafel  13. 


300 

300 

300 
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123  FRANKREICH,  UM  1400.  Stelnfigur.  Die  heilige  Elisabeth.  Spu¬ 
ren  alter  Polychromierung.  Höhe  1 06  cm.  Abgeb.  Tafel  1  1 . 

124  WESTDEUTSCH,  ENDE  16.  JAHRH.  Steinfigur.  Der  heilige 
Johannes  mit  Buch.  Höhe  79  cm. 

125  ÖSTERREICH,  MITTE  18.  JAHRH.  Sandsteinfigur.  Frauengestalt 
mit  Füllhorn.  Höhe  220  cm. 

126  ITALIEN,  16.  JAHRH.  Terrakottarelief.  Maria  mit  dem  Kinde. 
39  :  30  cm. 


1200 

400 

300 

150 


WAFFEN. 


127  HALBRÜSTUNG.  Sturmhaube,  Brustpanzer  mit  Tapul  und  ein  Paar 
hohe  Handschuhe.  Geschwärzt,  mit  eingehämmerten  blanken  Streifen. 
Deutsch,  zweite  Hälfte  1 6.  Jahrh. 

128  HALBRÜSTUNG.  Blank.  Sturmhaube,  Ringkragen  mit  Spangröll, 
Brustpanzer  mit  Grat,  Beinschöße.  Geschnürlte  Randwülste.  Deutsch 
(Schweiz) ,  Mitte  1  6.  Jahrh. 

129  RADSCHLOSSBÜCHSE.  Schäftung  mit  deutschem  Kolben  und 
Steinlade.  Reliefierter  Bronzebeschlag,  Radschloß  mit  verdecktem  Rad. 
Mit  Jagdstücken  graviert.  Deutsch,  Ende  17.  Jahrh. 

130  BALÄSTER  (Vogelarmbrust).  Hartholzschaftung  mit  Eisenbeschlag. 
Italien,  Ende  1 6.  Jahrh. 


800 

1000 

150 

100 


GEMÄLDE,  KUPFERSTICHE,  MINIATUREN. 


131  RAMSEY  —  RICHARD  PURCELL  1763.  „John,  Earl  of  Bute.“ 

Schwarzes  Schabkunstblatt. 

132  N.  LANCRET  —  G.  SCOTIN.  Kupferstich.  Schwarz.  „L’Este.“ 

1 33  FRANZÖSISCHER  KUPFERSTICH.  Rötel. 

134  BAUDOUIN  —  CHOFFARD  1767.  Kupferstich.  Schwarz. 

1  35  F.  BOUCHER  —  W.  RYLAND.  Kupferstich.  Französisch.  Schwarz. 
„Les  Graces  au  bain.“ 

1  36  BOUCHER  —  BEAUV ARTET.  Kupferstich.  Französisch.  Schwarz 

{  37  JEAURAL  —  DUFTOS.  Kupferstich.  Französisch.  Schwarz.  „Enle- 
vement  de  Police.“ 

1 38  S.  JOSHUA  REYNOLDS  —  JAMES  WATSON.  Schabkunstblatt. 
Schwarz.  Damenporträt. 


10 

20 

20 

60 

40 

40 

40 

20 
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1  39  KUPFERSTICH.  Französisch.  20 

140  ANFANG  18.  JAHRH.  Lackbild.  Schwarzer  Fond  mit  Goldlack¬ 
bemalung,  Blüten,  Vögel  usw.  In  Originalrahmen.  Länge  100,  Breite 

70  cm.  60 

141  ÖSTERREICHISCH,  ERSTE  HÄLFTE  19.  JAHRH.  Miniatur- 

Herrenporträt.  Elfenbein.  Sign.  Grosz  pinx.  1843.  In  altem  vergoldetem 
Bronzerahmen.  ^ 

142  MINIATURIST,  UM  1800.  Bildnis  Erherzog  Karl.  Elfenbein.  Oval.  60 

143  MINIATUR.  Österreichischer  Herrscher.  Elfenbein.  80 

144  ÖSTERREICHISCH,  18.  JAHRH.  Miniaturporträt  Franz  von 
Lothringen.  Elfenbein. 

145  FRANKREICH,  ENDE  18.  JAHRH.  Dose,  rund,  in  Goldfassung. 

Am  Deckel  Miniatur  auf  Elfenbein.  Porträt  einer  Dame  mit  Häubchen.  1  50 

146  ÖSTERREICH,  ANFANG  18.  JAHRH.  Miniaturbildnis  einer 

Dame.  Elfenbein.  Oval.  Sign.  Ferdinand  B*  v.  Lützendorf  1  822.  200 

147  FRANZÖSISCHER  MINIATURIST.  Miniaturporträt  einer  Dame. 

Elfenbein.  Sign.  Delacroix.  100 

148  ABR.  BLOEMAAERT  (geb.  1564,  gest.  1651)  ZUGESCHR. 

Madonna  in  Landschaft.  Leinwand.  50  :  60  cm.  400 

149  T.  WHITTLE.  Landschaft  mit  Schafen  vor  einer  Hürde.  Leinwand. 

38  :  51  cm.  Bez.  u.  dat.  1878.  200 

150  ENGLISCHER  MALER,  UM  1800.  Weibl.  Porträt  (Brustbild). 

Leinwand.  73  :  58  cm.  Abgeb.  Tafel  34.  300 

151  UNBEKANNTER  MALER,  UM  1800.  Zwei  Blumenstücke  in 

Vasen.  Leinwand.  Oval.  102  :  77  cm.  Abgeb.  Tafel  34.  600 

152  UNBEKANNTER  MALER.  Frauenporträt  (Brustbild).  Oval.  Holz. 

47  :  37  cm. 

153  NACHFOLGER  DES  G.  SCHALCKEN.  Schreibender  Eremit  bei 

Kerzenlicht.  Holz.  35  :  28  cm.  80 

154  PHILIPPS  WOUWERMAN  (?)  (geb.  1619,  gest.  1668).  Räu¬ 

berischer  Überfall  in  einer  Stadt.  Holz.  21*5  :29  cm.  Links  unten 
Wouwermans  Monogramm.  400 

155  JOHANNES  LINGELBACH  (geb.  1622,  gest.  1674).  Aufbruch 

zur  Jagd.  Holz.  295  :  4 1  *5  cm.  Spuren  einer  Signatur.  250 
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156  ROBERT  RUSS  (geb.  1847,  gest.  1923).  Ansicht  des  Klosters 
Amalfi.  Leinwand.  133  i  1 69  cm.  Signiert. 

157  PIETER  WOUWERMAN  (geb.  1623,  gest.  1682).  Halt  vor 
einem  Marketenderzelt.  Leinwand.  36'5  :  41  cm.  Bez.  P.  W. 

158  UNBEKANNT,  UM  1800.  Weibliches  Porträt.  Kreide,  weiß,  gehöht. 
Papier.  Oval.  1  3  :  97  cm. 

159  WIENER  MALER  VOM  ANFANG  DES  19.  JAHRH.  Porträt 

eines  jungen  Mädchens  im  Mieder,  auf  eine  Diwanrolle  gestützt.  Lein¬ 
wand.  79  :  58  cm. 


MOBILIAR 


160  KLAPPTISCH.  Mahagoni,  rechteckig,  mit  Metalleinfassungen.  Ende 
18.  Jahrh.  Höhe  76,  Breite  102,  Tiefe  50  cm.  Abgeb.  Tafel  26. 

161  KANAPEE.  Lehne  geteilt  in  drei  Felder.  Österreich,  18.  Jahrh. 
Länge  200  cm. 

1 62  EIN  PAAR  STÜHLE.  Italien,  1  7.  Jahrh. 

163  EIN  PAAR  FAUTEUILS.  Geschnitzte  und  vergoldete  Gestelle. 
Frankreich,  Louis  XVI. 

164  RUNDER  TISCH.  Eingelassene  weiße  Marmorplatte  (beschädigt). 
Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  72,  Durchmesser  64  cm. 

1 65  SOFA.  Geschnitztes  Gestell,  mit  grünem  Damastüberzug.  Mitte  1 8.  Jahr¬ 
hundert.  Länge  1  24,  Tiefe  60  cm. 

166  SCHREIBTISCH  mit  aufklappbarem  Pult,  freistehend,  stark  ge¬ 
schwungene  Füße.  Italien,  Mitte  1  8.  Jahrh.  Höhe  94  cm. 

167  SEKRETÄR  mit  aufklappbarer  Schreibplatte,  Mahagoni,  mit  Bronze¬ 
verzierungen  und  Marmorplatte.  Innen  mit  Laden  und  Rollverschluß. 
Österreich,  Empirezeit.  Höhe  135,  Breite  100,  Tiefe  56  cm. 

168  KONSOLTISCH  mit  Marmorplatte.  Rosenholz  und  Palisander.  Reich 
eingelegt.  Auf  zwei  Beinen.  England,  Ende  1 8.  Jahrh.  Höhe  82, 
Breite  1  1  7,  Tiefe  44  cm. 

169  ZWEI  ECKKONSOLEN.  Auf  blauem  Grund  figurale  Verzierungen 
in  weißem  Stukko.  England,  Ende  1 8.  Jahrh.  Höhe  1 02  cm. 

170  KOMMODE.  Zweiladig,  mit  Marmorplatte.  Feuervergoldete  Bronze¬ 
beschläge.  Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  75,  Breite  80,  Tiefe 
45  cm. 

171  AUFSATZSCHRANK.  Viertürig,  reich  geschnitzt.  Deutsch,  datiert 
1677.  Höhe  240,  Breite  218,  Tiefe  85  cm. 


250 

120 

120 

240 

150 

150 

250 

200 

150 

300 

400 

1000 
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1  72  SALONTISCH  mit  eingelassener  Marmorplatte,  Gestell  reich  geschnitzt 

in  Naturholz.  18.  Jahrh.  Höhe  81,  Breite  125,  Tiefe  64  cm.  300 

173  PFEILERSCHRANK  mit  Marmorplatte,  Mahagoni.  Sieben  Laden. 
Original-Bronzebeschläge.  Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  150, 

Breite  77,  Tiefe  38  cm.  400 

174  SITZGARNITUR:  Kanapee  und  zwei  Fauteuils.  Block-Mahagoni, 

geschnitzte  Armlehnen.  Empirezeit.  488 

175  SITZGARNITUR:  Kanapee  und  vier  Stühle,  mit  Strohgeflecht. 

Österreich,  Ende  18.  Jahrhundert.  ^00 

176  KLEINES  SALONKÄSTCHEN.  Palisander-  und  Rosenholz,  reich 
intarsiert  auf  allen  vier  Seiten,  Platte  eingefaßt  in  Bronzereifen.  Zarte, 
geschwungene  Beine  mit  Bronzeschuhen.  Signiert  Taillard.  Frankreich, 

Louis  XV.  Höhe  73,  Breite  46,  Tiefe  31  cm.  Abgeb.  Tafel  28.  1500 

177  ZYLINDERSCHREIBTISCH.  Rosen-  und  Palisanderholz,  reich  ein¬ 
gelegt  mit  Blumen-  und  Musikemblemen.  1 8.  Jahrh.  Höhe  1 04,  Breite 

104,  Tiefe  62  cm.  Abgeb.  Tafel  22.  1600 

1  78  STEHLESEPULT.  Sehr  fein  geschnitztes  Gestell  mit  Teilvergoldungen. 

Frankreich,  1  6.  Jahrh.  Höhe  1  25  cm.  1  200 

179  TISCHCHEN.  Nierenförmig.  Reich  eingelegt.  Auf  vier  durch  Steg 

verbundenen  Beinen.  18.  Jahrh.  Höhe  76,  Breite  97  cm.  400 

180  LUTHER-STUHL.  Deutsch,  16.  Jahrh.  600 

181  TRUHE.  Geschnitzt,  in  Felder  mit  Pergamentblattmuster  geteilt.  Frank¬ 
reich,  um  1500.  Länge  182,  Höhe  74,  Tiefe  60  cm.  600 

182  AUFSATZSCHRANK  mit  reichen  figuralen  und  ornamentalen  Zinn¬ 
einlagen.  Zweitürig,  mit  Spiegeln,  aufklappbarem  Schreibpult  und  drei 
Laden.  18.  Jahrh.  Höhe  220,  Breite  108,  Tiefe  58  cm.  Abgeb. 

Tafel  24.  800 

183  EIN  PAAR  ECKSCHRÄNKE  mit  Marmorplatten.  Reich  intarsiert, 
mit  feuervergoldeten  Bronzebeschlägen.  Frankreich,  Louis  XVI.  Höhe  89, 

Tiefe  45  cm.  Abgeb.  Tafel  25.  2500 

184  EIN  PAAR  ZWEITÜRIGE  MÜNZKÄSTCHEN.  Rosenholz, 
Marketerie.  Frankreich,  18.  Jahrh.  Höhe  48,  Breite  43,  Tiefe  26  cm.  100 

185  EIN  PAAR  KONSOLTISCHE.  Geschnitzt  und  vergoldet.  Alte 
Marmorplatten.  Italien,  um  1  780.  Höhe  95,  Breite  1  75,  Tiefe  80  cm. 

Abgeb.  Tafel  27.  1500 

1 86  GROSSER  TISCH.  Unter  Benützung  von  altem  gotischen  Holz.  (Aus 

der  Burg  Liechtenstein  in  Mödling.)  Länge  210,  Höhe  87,  Breite  97  cm.  800 
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187  GLASAUFSATZSCHRANK  mit  Rollverschluß.  Reich  geschnitzt. 
Elsaß,  18.  Jahrh.  Höhe  210,  Breite  125,  Tiefe  67  cm. 

1 88  KONSOLTISCH.  Reich  geschnitzt,  in  Rocaille,  auf  einem  Fuß  stehend, 
weiß  lackiert,  mit  alter  Marmorplatte.  Mitte  18.  Jahrh.  Hohe  82, 
Breite  80,  Tiefe  45  cm. 

189  TRUHE.  Reich  eingelegt,  in  der  Stirnwand  zwei  Türen.  Deutsch,  um 
1600.  Höhe  73,  Breite  170,  Tiefe  79  cm. 

190  KLAPPSEKRETÄR.  Mahagoni,  mit  eingelassenen  Bronzeleisten. 
Marmorplatte  in  Bronzeeinfassung.  Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  Hohe 
1 40,  Breite  90,  Tiefe  35  cm. 


400 

100 

250 

500 


190a  ZWEI  SUPRAPORTEN.  Holzgeschnitzt  und  teilweise  vergoldet. 
Spielende  Putti,  Blumengirlanden.  Frankreich,  Louis  XV.  Höhe  90, 
bezw.  80,  Breite  1 90,  bezw.  205  cm. 

191  BAUERNSTUHL.  Geschnitzte  Rückenlehne.  Österreich,  um  1700. 

192  KONSOLTISCH.  Reich  geschnitzt,  Rocaillen,  vergoldet.  Gelbe  Mar¬ 
morplatte.  Mitte  1  8.  Jahrh.  Höhe  93,  Breite  1  30,  Tiefe  66  cm. 

193  FAUTEUIL  mit  Lederüberzug.  Deutsch,  16.  Jahrh. 


2000 

50 

300 

100 


194  EIN  PAAR  HALBHOHE  SCHRÄNKE.  Mahagoni.  Mit  zwei 
Türen,  innen  zahlreiche  Laden,  Bronzeeinfassungen  und  Bronzebeschlägen. 
(Aus  dem  Mineralienkabinett  des  Hofmuseums  stammend.)  Empirezeit. 
Höhe  110,  Breite  130,  Tiefe  72  cm. 


600 


195  DAMEN-ZYLINDERSCHREIBTISCH.  Reich  intarsiert,  zarte,  ge¬ 
schweifte  Füße.  Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  Höhe  107,  Breite  90,  Tiefe 
56  cm. 

196  KLEINE  TRUHE.  Holzgeschnitzt  und  vergoldet,  auf  Engelsköpfen. 
Venedig,  16.  Jahrh.  Höhe  45,  Breite  47,  Tiefe  36  cm. 

197  KONSOLTISCH  mit  Marmorplatte.  Mahagoni,  mit  Metalleinfassungen 
und  Bronzebeschlägen.  Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  88,  Breite  87, 
Tiefe  32  cm.  Abgeb.  Tafel  26. 

198  RUNDER  TISCH.  Mahagoni,  auf  drei  Säulenfüßen,  mit  dreipassiger 
Platte  verbunden.  Graue  Marmorplatte.  Frankreich,  Empirezeit.  Höhe  85, 
Durchmesser  1 08  cm. 

199  GARDEROBESCHRANK.  Zweitürig.  Im  Unterteil  zwei  Laden, 
eingelegt  und  geschnitzte  Auflagen.  Süddeutsch,  um  1600.  Höhe  215, 
Breite  185,  Tiefe  70  cm. 


600 

120 

400 

250 

1000 
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Ausrufispreise  sind  die  halben  Schätzungspreise» 

EUROPÄISCHES  UND  OSTASIATISCHES 
PORZELLAN,  KERAMIK  ETC. 

Schätzung 
in  Schillingen 

200  ZWEI  SCHALEN  MIT  UNTERTASSEN.  Schafferlform,  bemalt 

mit  Blumen-  und  Golddekor.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1827  80 

201  EIN  PAAR  VASEN.  Zylindrisch.  Blauer  Fond,  mit  weißen  Verzie¬ 
rungen  en  relief.  V^edgwood,  Ende  18.  Jahrh.  Etwas  beschädigt.  40 

202  DECKELTERRINE.  Oval.  Auf  weißem  Fond  Blumen  und  Blätter  in 

Blau.  Wien,  Holzstempel,  um  1735 — 1740.  80 

203  FARBIGE  FIGUR.  Knabe,  mit  Glas  in  der  Hand.  Wien,  Blaumarke, 

um  1  780.  Beschädigt.  70 

204  FARBIGE  FIGUR.  Stehender  Knabe,  mit  Korbflasche  in  der  Hand. 

Wien,  Blaumarke,  Modelleurzeichen  R  (Joh.  Klammer),  um  1770. 
Beschädigt.  1 00 

205  FIGUR.  Weiß  glasiert.  Dame,  auf  Stuhl  sitzend,  wahrscheinlich  Maria 

Theresia.  Wien,  Blaumarke,  18.  Jahrh.,  Modelleurzeichen  A.  Etwas 
beschädigt.  Höhe  1  3  cm.  80 

206  FIGUR.  Weiß  glasiert.  Verkäufer,  stehend.  Wien,  Blaumarke,  um  1  770.  60 

207  AUFSATZ.  Runder,  durchbrochener  Korb,  von  drei  Grazien  getragen. 

Biskuit.  Wien,  eingepreßte  Marke,  Jahresstempel  1863.  Höhe  62  cm.  150 

208  TELLER.  Weißer  Fond  mit  Hochgolddekor,  im  Spiegel  sechseckiges, 

figurales  Medaillon  in  Sepiamalerei,  Goldumrahmung.  Wien,  Blaumarke, 
Jahresstempel  1  799.  1  20 

209  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Hohe  Form,  violetter  Fond  mit 

Golddekor.  Ansicht  der  Stephanskirche,  mit  Inschrift.  Wien,  Blaumarke, 
Jahresstempel  1813.  ^0 
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Schätzung 
in  Schillingen 


210  FIGUR.  Lautenspielerin.  Grüne  Jacke  und  lila  Rock,  geblümt.  Süd¬ 
deutsch,  1 8.  Jahrh. 

21  1  MAJOLIKASCHÜSSEL.  Bunt  figural  bemalt.  Marke  Venezia  1556. 
Durchmesser  28  cm. 

2 1 2  VASE.  Weißer  Fond  mit  Reliefornamenten,  Medaillons  in  rotem  Fond 
mit  weißen  Blüten.  China,  1 8.  Jahrh.  Montiert  in  gleichzeitiger  feuer¬ 
vergoldeter  Rocaillebronze.  Höhe  27  cm.  Abgeb.  Tafel  6. 

213  EIN  PAAR  LEUCHTER  für  je  zwei  Kerzen.  Porzellanfiguren. 
Meißen,  1  8.  Jahrh.  Montiert  in  feuervergoldeter  Bronze  aus  dem  1 8.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  18cm.  Abgeb.  Tafel  2. 


100 

100 

400 

1000 


213a  FLAKON.  Mann,  mit  Blumenkorb  auf  den  Knien,  daneben  ein  Knabe. 
Farbig  bemalt.  Im  Boden  Inschrift  „Soufrir  et  esperer“.  Chelsea,  1  8.  Jahr¬ 
hundert.  Der  Kopf  des  Knaben  fehlt.  Unbedeutende  Restaurierungen. 
(Aus  dem  kaiserlich  russischen  Schloß  Katschina.)  Höhe  8  cm.  Abgeb. 
Tafel  4. 


213b  FLAKON.  Sitzende  Dame  mit  Hund.  Farbig  bemalt.  Chelsea,  18.  Jahr¬ 
hundert.  (Aus  dem  kaiserlich  russischen  Schloß  Katschina.)  Höhe  8  cm. 
Abgeb.  Tafel  4. 

213c  FLAKON.  Flasche  auf  Rocaillesockel,  umgeben  von  Fuchs  und  Storch. 
Farbig  bemalt.  Chelsea,  1  8.  Jahrh.  Die  Ohren  des  Fuchses  fehlen.  (Aus 
dem  kaiserlich  russischen  Schloß  Katschina.)  Höhe  10  cm.  Abgeb. 
Tafel  4. 


1200 


1200 


214  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Bauchige  Form.  Fond  Imitation 
von  Lapislazuli,  am  Rand  Hochgoldomamentik.  Wien,  Blaumarke, 
Jahresstempel  1795.  Malernummer  112  (Phillip  Gesswald). 

215  TELLER.  Weißer  Fond  mit  Hochgold.  Rand  farbig  bemalt  mit 
Arabesken  und  Tieren,  im  Spiegel  farbig:  Flora,  in  Wolken  schwebend. 
Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1  786. 

216  SCHLANKE  VASE  auf  Postament,  mit  zwei  Henkeln.  Goldfond, 
mit  farbigen  Blumen  bemalt.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1825. 
Höhe  41  cm. 

217  DOSE.  Oval.  Auf  weißem  Fond  Medaillons  mit  Silhouetten,  in  Gold¬ 
umrahmung.  Silberfassung.  Süddeutsch,  1 8.  Jahrh. 

218  WANDUHR  mit  Konsole.  Rocaillen,  an  beiden  Seiten  Putten.  Weiß- 
Gold.  Wien,  Blaumarke,  Mitte  18.  Jahrh.  Porzellan-Ausstellung  1904, 
Nr.  426.  Hohe  mit  Konsole  67  cm. 


300 

150 

200 

150 

500 
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Schätzung 
in  Schillingen 


219  VASE.  Zweihenkelig.  Brauner  Fond  mit  Hochgold,  zwei  Medaillons 
und  Porträts  en  bisquit.  Auf  feuervergoldetem  Bronzefuß  montiert.  Der 
obere  Rand  der  Vase  in  Bronze  eingefaßt  mit  Inschrift  „FAMILIA 
REAL  DE  ESPANIA“.  Wien,  um  1800.  Höhe  38  cm.  Kleiner 

Sprung. 

220  ZWEI  PORZELLANFIGUREN  auf  Postament.  Farbig  bemalt 
famiile  rose.  China,  18.  Jahrh.  Höhe  28  cm.  Etwas  beschädigt.  Abgeb. 
Tafel  6. 


230 


800 


221  EIN  PAAR  VASEN.  Auf  schwarzem  Fond  farbig  bemalt.  China, 
Anfang  19.  Jahrh.  Höhe  75  cm. 

222  GRUPPE.  Weiß  glasiert.  Liebespaar.  Wien,  um  1770. 

223  EIN  PAAR  BRÜLE-PARFUMS.  Porzellan,  in  Dreifußgestell  aus 
feuervergoldeter  Bronze  montiert.  Durchbrochener  Deckel.  Frankreich,  um 

1790.  Höhe  18  cm.  Abgeb.  Tafel  2. 


500 

200 


500 


224  DEJEUNER.  Plateau,  drei  Kannen,  Zuckerdose,  zwei  Schalen  mit 
Untertassen.  Auf  weißem  Fond  bunt  gemalte  Blumen  und  reiche  Gold¬ 
bemalung.  Meißen,  um  1790.  Schwertermarke  mit  Stern.  Etwas 

restauriert. 


225  GRUPPE.  „Liebeserklärung.“  Knieender  Kavalier  mit  blaßrotem  Rock 
mit  goldener  Borte.  Die  Dame  trägt  blaßroten  Rock  mit  weißem,  ge¬ 
blümtem  Überwurf.  Wien,  Blaumarke,  um  1780.  Modelleur  Anton 
Grässi.  (Aus  der  Sammlung  Dr.  Max  Strauss,  Jänner  1922,  Nr.  400.) 
Abgeb.  Tafel  1 . 

226  SOLITÄR:  Ovales  Plateau  mit  durchbrochenem  Rand,  zwei  Kannen, 
Zuckerschiffchen,  Schale  mit  Untertasse.  Kobaltblau  mit  reichem  Hoch¬ 
gold.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1  802,  Sorgenthalperiode.  Abgeb. 

Tafel  3. 


1200 


1600 


227  SECHS  SCHALEN  MIT  UNTERTASSEN.  Kobaltblauer  Fond 
mit  Goldnetzmuster.  Medaillons,  auf  weißem  Fond  farbige  Amoretten. 
Wien,  Blaumarke,  um  1770.  Sogenanntes  Liechtenstein-Service. 


DIE  VIER  ELEMENTE  (abgeb.  Tafel  1 ) : 


228  DIE  ERDE.  Bemalte  Gruppe.  Nackte  Frauengestalt,  vor  zwei  Bäumen 
sitzend,  auf  Weltkugel  gestützt,  daneben  zwei  Putti.  Sockel  mit  plastischem 
Blumenbelag.  Meißen,  ohne  Marke,  1735—1745.  Modell  von  J.  J. 
Kändler.  Gekitteter  Sprung.  Höhe  1 9  cm. 
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Schätzung 
in  Schillinge» 


229  DAS  WASSER.  Bemalte  Gruppe.  Nymphe  vor  Schilf,  auf  Wasser¬ 
tonne  sitzend,  Fische  in  den  Händen,  zu  beiden  Seiten  je  em  Putto. 
Sockel  mit  plastischen  Seerosenblättern.  Weißen,  Schwertermarke,  1735 
bis  1  745.  Modell  von  J.  J.  Kändler.  Kleine  Restaurierungen.  Höhe 
1  7  cm. 

230  DIE  LUFT.  Bemalte  Gruppe.  Auf  Wolken  sitzende  nackte  Frauengestalt, 
in  der  Linken  eine  Taube,  mit  der  Rechten  nach  einem  Pfau  greifend. 
Schwebender,  bezw.  sitzender  Putto.  Meißen,  ohne  Marke,  1 735  bis 
1  745.  Modell  von  J.  J.  Kändler.  Kleine  Restaurierungen.  Höhe  1  7  cm. 

231  DAS  FEUER.  Bemalte  Gruppe.  Sitzende  Frauengestalt  vor  loderndem 
Scheiterhaufen,  zur  Rechten  Putto,  zur  Linken  Flammenvase.  Meißen, 
ohne  Marke,  1  735—1  745.  Modell  von  J.  J.  Kändler.  Gekitteter  Sprung. 
Höhe  1  7'5  cm. 


500 


500 


500 


232  GRUPPE.  Porzellan  und  Bronze.  Amor  auf  einem  Triumphwagen, 
zwei  Pferde  führend.  Meißner  Porzellan,  18.  Jahrh.  Montiert  in  fran¬ 
zösischer  feuervergoldeter  Bronze,  aus  der  Mitte  des  1 8.  Jahrh.  Abgeb. 

Tafel  2.  1 800 

233  EIN  PAAR  LEUCHTER.  Porzellanfigur.  Meißen,  18.  Jahrh.  Mon¬ 
tiert  in  Laube  aus  feuervergoldeter  Bronze  der  gleichen  Zeit.  Höhe  25  cm. 

Abgeb.  Tafel  2.  1  200 

234  DOPPELLEUCHTER.  Porzellangruppe.  Blanc  de  chine.  Montiert  in 

feuervergoldeter  Bronze  aus  dem  18.  Jahrh.  Abgeb.  Tafel  2.  700 

235  EIN  PAAR  AUFSÄTZE  als  Fontänen.  Farbig,  figural.  Capo  di 
Monte,  1 8.  Jahrh.  Montiert  in  feuervergoldeter  Bronze  der  gleichen  Zeit. 

Kleine  Restaurierungen.  Abgeb.  in  „Le  Porcellane  di  Capodimonte“, 

Tafel  12.  Höhe  46  cm.  Abgeb.  Tafel  3.  1200 

236  EIN  PAAR  ZWEIHENKELIGE  VASEN  und  EINE  GROSSE, 

Z WEIHEN KELIGE  URNE.  Die  Wandung  heller  Fond  und  auf 
Goldgrund  Blumen  in  Sepiamalerei.  Postamente  in  Königsblau  mit  Gold. 

Wien,  eingepreßte  Marke,  Jahresstempel  1838.  Etwas  beschädigt. 

Höhe  40  cm. 


1500 


237  SOLITÄR:  Ovale  Platte  mit  durchbrochenem  Rand,  Kaffee-  und 
Milchkanne,  eine  Schale  mit  Untertasse.  Auf  weißem  Fond  Dekor  in  Blau 
und  Hochgold  sowie  in  achteckiger  Hochgoldumrahmung  mythologische 
Szenen.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1 800.  Malemummer  1  1 3 
(Phillip  Geßwald). 


1200 
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238  SCHALE  MIT  UNTERTASSE.  Zylindrisch,  eckiger  Henkel.  Roter 
Fond  mit  Hochgolddekor  in  chinesischer  Lackmanier,  schwarzer  Rand 
mit  Goldranken.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel  1  792.  Henkel  restau¬ 
riert. 


239  BECHER  MIT  UNTERTASSE.  Weißer  Fond  mit  Hochgold  und 
Medaillons,  Köpfe  und  Vögel  in  Sepia.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel 

1803. 


250 


240  SOLITÄR:  Ovales  Plateau  mit  durchbrochenem  Rand,  drei  Känn¬ 
chen,  Zuckerdose,  Schale  mit  Untertasse.  Bemalt  auf  dunklem  Fond, 
figural,  in  pompejanischer  Manier.  Wien,  Blaumarke.  Malernummer  105 
(Johann  Stelzig,  1783 — 1805). 

241  TELLER.  Hellgrüner  Fond  mit  Golddekor,  im  Spiegel  goldumrahmtes 
Bild,  Wiener  Ansicht.  Am  Boden  Inschrift:  Vue  de  l’Academie  Chirur¬ 
gien  Militaire  Imp.  ni.  Roy’l  Vienne.  Wien,  Blaumarke,  Jahresstempel 

1814. 

242  GLASPOKAL  MIT  DECKEL.  Um  die  Wandung  drei  Medaillons 
mit  Jagdszenen.  Schlesien,  1 8.  Jahrh.  Höhe  29  cm. 


SILBER,  BRONZE,  METALL, 
KUNSTGEWERBE  ETC. 

243  AGRAFFE.  Emailliert,  mit  Steinen  besetzt.  Siebenbürgen,  18.  Jahrh. 

244  ANHÄNGER.  Gold,  Email,  oval.  Spanien,  17.  Jahrh. 

245  FÄCHER.  Schwarzes  Holzgestell  mit  Lackmalerei;  die  Fahne  Leder 
mit  figuraler  Sepiamalerei.  Frankreich,  1 8.  Jahrh. 

246  FÄCHER.  Schildpattgestell  mit  Goldpiqueeinlagen;  Fahne  Leder,  be¬ 
malt  mit  mythologischen  Szenen.  Frankreich,  18.  Jahrh. 

247  FÄCHER.  Elfenbeingestell,  geschnitzt;  Fahne  Leder,  bemalt  mit 
Schäferszenen.  Frankreich,  18.  Jahrh. 

248  GLASFENSTER.  In  der  Mitte  der  heilige  Petrus.  Österreich,  1  7.  Jahr¬ 
hundert.  Beschädigt.  Höhe  34,  Breite  32  cm. 

249  GLASSCHEIBE.  Wappen  mit  Inschrift  „Sebastian  Schowinger,  Bür¬ 
germeister  der  Stadt  St.  Gallen“,  datiert  1635.  Schweiz,  17.  Jahrh. 
Höhe  42,  Breite  32  cm.  Abgeb.  Tafel  32. 


40 

160 

60 

100 

80 

60 

400 
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250  GLASSCHEIBE.  Figural,  mit  Wappen,  Inschrift,  datiert  1597. 

Schweiz,  Ende  16.  Jahrh.  Höhe  32,  Breite  22  cm.  Abgeb.  Tafel  32.  400 

25 1  KLEINE  SCHALE.  Bergkristall,  in  vergoldetem  Silber  montiert. 

Deutsch,  1 6.  Jahrh.  Höhe  9  cm.  400 

252  SILBERVASE.  Vergoldet  (Vermeille) .  Monogramm  M  mit  Krone. 
England,  1 9.  Jahrh.  Aus  der  Sammlung  Herzog  von  Cumberland.  Höhe 

1  7  cm.  300 

253  SILBERSALZFASS.  Rund.  Getrieben  und  vergoldet.  Deutsch, 

1 6.  Jahrh.  Beschauzeichen  undeutlich.  1  50 

254  SILBERBECHER,  sogenannter  Monatsbecher,  auf  drei  Fischweiber¬ 

füßen,  fein  figural  graviert.  Deutsch,  16.  Jahrh.  Beschauzeichen  undeut¬ 
lich.  Höhe  8-5  cm.  Abgeb.  Tafel  1  7.  400 

255  KOKOSBECHER  in  feuervergoldeter  Bronzemontierung,  figural  und 

ornamental  graviert.  Deutsch,  16.  Jahrh.  Höhe  19  cm.  Abgeb.  Tafel  17.  240 

256  SILBER-BUCKELPOKAL  MIT  DECKEL.  Vergoldet.  Nürnberg, 

Beschauzeichen,  um  1 600,  Meistermarke  „Wolff  Rotenbeck“,  Meister 
1602,  siehe  Rosenberg  3179.  Höhe  27  cm.  Abgeb.  Tafel  17.  500 

257  SILBERDOSE.  Oval,  vergoldet.  Getriebene  Barockornamente.  Augs¬ 
burg,  Anfang  1  8.  Jahrh.  Beschauzeichen,  Meistermarke  J.  S.  600 

258  SILBERKANNE.  Reich  ornamental  getrieben  und  vergoldet.  Mono¬ 

gramm  E  A  R  (Emst  August  Rex) .  Orientalisch,  1  7.  Jahrh.  Aus  der 
Sammlung  Herzog  v.  Cumberland.  Höhe  30  cm.  500 

259  KASSETTE  auf  vier  Kugelfüßen.  Teilvergoldet.  Am  Deckel  Wappen. 

Deutsch,  datiert  1677.  600 

260  DECKELKRUG.  Glas,  graviert  und  geschliffen.  Montiert  in  getrie¬ 
benem,  vergoldetem  Silber.  Beschauzeichen  Salzburg  (Rosenberg  5023), 

um  1  700.  Meisterzeichen  undeutlich.  Abgeb.  Tafel  1  7.  800 


261  DECKELKRUG.  Elfenbein.  Um  die  Wandung  reliefiertes  Porträt  mit 

Kriegstrophäen  und  V  V  L  I  R  I.  Deutsch,  um  1  700.  Montiert  in  feuer¬ 
vergoldeter  Bronze.  Im  Innern  der  Deckelmontage  Umschrift:  „Den  Bür¬ 
gern  von  Mariazell  oder  Rittern  von  Hohlenstein  gewidmet  von 
Joh.  Kremitzer,  k.  k.  Hofbroncearbeiter  in  Wien,  den  1 .  August 
MDCCCXVIII.“  Abgeb.  Tafel  18.  1200 

262  EIN  PAAR  VASEN.  Schlanke  Form,  in  Cloisonne.  China,  18.  Jahrh. 

Höhe  75  cm.  300 
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263  EIN  PAAR  LEUCHTER.  Cloisonne.  Türkisblauer  Fond  mit  buntem 
Dekor.  China,  1 8.  Jahrh.  Höhe  38  cm. 

264  EIN  PAAR  GIRANDOLEN.  Frauengestalten  als  Kerzenträger.  Feuer¬ 
vergoldete  und  dunkel  patinierte  Bronze,  Marmorpostamente  mit  feuer¬ 
vergoldetem  figuralen  Fries.  Frankreich,  Louis  XVI.  Höhe  92  cm. 
Abgeb.  Tafel  19. 

265  BRONZEUHR.  Feuervergoldet,  figural.  Am  Zifferblatt:  Meyer  — 
Paris.  Frankreich,  Louis  XVI.  Höhe  32  cm.  Abgeb.  Tafel  6. 

266  KARTELLUHR.  Feuervergoldete  Bronze,  in  reicher  Roccailleorna- 
mentik.  Frankreich,  18.  Jahrh.  Höhe  55  cm. 

267  BOULEUHR  MIT  KONSOLE.  Schildpatt  mit  reichen  Metallein- 
lagen.  Montiert  in  reicher  figuraler  feuervergoldeter  Bronze.  Als  Abschluß 
sitzende  Figur.  Am  Zifferblatt  signiert  CORMASSON  A  PARIS. 
Mitte  18.  Jahrh.  Höhe  mit  Konsole  150  cm.  Abgeb.  Tafel  20. 

268  KASSETTE  mit  Bronzebeschlägen.  Reiche  Intarsien  in  farbigem  Holz, 
Jadgszenen.  Deutsch,  17.  Jahrh.  Höhe  24,  Breite  41,  Tiefe  24  cm. 

269  KASSETTE.  Eingelegt,  mit  aufklappbarer  Platte,  innen  'zahlreiche 
Laden,  reich  eingelegt.  Nürnberg,  17.  Jahrh.  Höhe  39,  Breite  53, 
Tiefe  30  cm. 


200 


1500 

1500 

600 


1600 


200 


200 


270  KASSETTE.  Reich  intarsiert  mit  eingelassenen,  geätzten  und  vergol¬ 
deten  Bronzeplatten,  Vorderplatte  umlegbar.  Innen  ebenfalls  intarsiert 
und  eingelassene,  geätzte,  vergoldete  Bronzeplatten.  Nürnberg,  16.  Jahrh. 
Abgeb.  Tafel  18. 

271  STEINDOSE.  Viereckig,  figural  bemalt,  in  Gold  montiert.  18.  Jahrh. 

272  SCHILDPATTKASSETTE  mit  Einsatz,  reich  in  Goldpique.  Frank¬ 
reich,  Mitte  18.  Jahrh. 

273  SCHILDPATTDOSE.  Rund,  rosa  Lackfond.  Am  Deckel  Miniatur: 
Silhouette  auf  Goldgrund.  Frankreich,  Ende  1 8.  Jahrh. 

274  FRANZÖSISCH,  UM  1400.  Elfenbeindiptychon. 

275  ZWEI  HENKELVASEN.  Bronze,  schwarz  patiniert.  Japan,  1 8.  Jahr¬ 
hundert.  Höhe  33  cm. 

276  BRONZE  GEFÄSS  auf  drei  Maskaronfüßen,  dunkel  patiniert,  Holz¬ 
deckel,  als  Abschluß  Steinknauf.  China,  1  7.  Jahrh. 


600 

400 

600 

80 

600 

200 

100 
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SKULPTUREN, 

AUS  HOLZ,  BRONZE,  BLEI  ETC. 

Schätzung 
in  Schillingen 

277  SPANIEN,  15.  JAHRH.  Reliquiar.  Bronze,  getrieben  und  vergol¬ 
det.  Sitzende  Madonna,  umrahmt  von  Engelsköpfen.  Als  Abschluß  Berg¬ 
kristall.  An  der  Rückseite  Inschrift  und  datiert  MCCCCLXXXII.  250 

278  ITALIEN,  17.  JAHRH.  Bronzeknauf.  Türgriff  in  Form  eines  Löwen¬ 
kopfes.  ^  00 

279  17.  JAHRH.  Runde  Bronzeplakette.  Medusenhaupt.  70 

280  ITALIEN,  ENDE  18.  JAHRH.  Bronzerelief.  Tanzender  Bacchant. 

Frei  nach  der  Antike.  19  :24  cm.  100 

281  BRONZERELIEF.  Gegenstück  zum  Vorigen.  100 

282  NICOLO  ROCCATAGLIATA.  Venedig,  Ende  16.  Jahrh.  Bronze¬ 
statuette.  Eros.  Beschädigung  am  Fuß.  120 

283  ERCOLE  FERRATA,  1610—1686.  Tätig  in  Genua,  Rom,  Nea¬ 
pel.  Mitte  17.  Jahrh.  Bronzestatuette.  „Ceres.“  Höhe  37  cm.  Abgeb. 

Tafel  8.  400 

284  ITALIEN,  ENDE  1 7.  JAHRH.  Bronzegruppe:  Nessus  und  Deia- 

neira.  Auf  altem  Bronzepostament.  800 

285  TIZIANO  ASPETTI.  Italien,  1 6.  Jahrh.  Bronzefigur.  Merkur  als  Sieger 
über  Argus.  Teilvergoldung,  auf  Marmorpostament.  Ähnliches  Stück 
ehemalige  Sammlung  Dr.  Albert  Figdor.  Siehe  L.  Planiczig,  „Veneziani¬ 
sche  Bildhauer  der  Renaissance“,  Abbildung  647  und  648.  Höhe 

20  cm.  Abgeb.  Tafel  10.  800 

286  DERSELBE.  Bronzefigur.  Judith.  Teilvergoldung,  auf  Marmorposta¬ 
ment.  Ähnliches  Stück  Kaiser-Friedrich-Museum,  Berlin.  Siehe  L.  Pla- 
niscig,  „Venezianische  Bildhauer  der  Renaissance“,  Abbildung  636. 

Höhe  20  cm.  Abgeb.  Tafel  10.  600 

287  SCHULE  DELLA  ROBBIA,  UM  1 500.  Rundes  Relief,  Terrakotta, 
farbig  glasiert.  Madonna  mit  Kind,  Kranz  mit  Früchten  und  Blumen. 

Aus  der  Sammlung  W.  F.  Cook,  London.  Abgeb.  Tafel  12.  3000 

288  SPANIEN,  16.  JAHRH.  Bronzegruppe,  Reiter.  Der  Sockel  graviert 
und  vergoldet,  eingelassene  farbige  Emailmedaillons.  Höhe  34  cm.  Abgeb. 

Tafel  1 0.  1 000 

26 


i 


Schätzung 
in  Schillingen 


289  „MEISTER  DER  HAGEREN  ALTEN.“  Venedig,  zweite  Hälfte 
16.  Jahrh.  Barbar  auf  Pferd.  Nur  noch  einmal  bekannt  in  den  Samm¬ 
lungen  für  Plastik  und  Kunstgewerbe  des  Kunsthistorischen  Museums. 

Höhe  30  cm.  Abgeb.  Tafel  8.  4000 

290  ANTONIO  CACAGNI  IN  RECANATI.  Bronzerelief.  Grablegung. 

Mitte  16.  Jahrh.  23  :  18  cm.  Abgeb.  Tafel  10.  250 

291  FLORENZ,  ZWEITE  HÄLFTE  17.  JAHRH.  Zwei  Bronze¬ 
statuetten.  Braun  patiniert,  auf  Steinpostamenten.  Höhe  ohne  Postament 

17  cm.  Abgeb.  Tafel  10.  500 

292  ITALIEN,  ENDE  1 7.  JAHRH.  Reiterstatuette.  Bronze,  dunkel 
patiniert,  auf  ebensolchem  Bronzesockel.  Höhe  30,  Postament 

44  :  1 8*5  cm.  Abgeb.  Tafel  9.  2000 

293  ÖSTERREICH,  18.  JAHRH.  Zwei  Bleigruppen.  Sieg  der  Tugend 

über  das  Laster.  Höhe  23  cm.  Abgeb.  Tafel  10.  600 

294  BARTOLOMEO  AMMANATI,  geb.  1511  Settignano,  gest.  1592 
Florenz.  Bronzetriton,  unbekanntes  Modell.  Vgl.  die  Tritonen  von  Am- 
manati  auf  dem  Brunnen  der  Piazza  della  Signoria  in  Florenz.  Höhe 

1  9  cm.  Abgeb.  Tafel  8.  6000 

295  ITALIEN,  UM  1 700.  Weibliche  Gewandfigur.  Gewandung  Onyx, 

Kopf,  Hände  und  Füße  dunkel  patinierte  Bronze.  Höhe  58  cm.  Abgeb. 

Tafel  9.  2000 

296  FRANKREICH,  ENDE  18.  JAHRH.  Bronzestatuette.  Krieger. 

Dunkel  patiniert,  auf  Original-Marmorsockel,  eingefaßt  in  vergoldeter 
Bronze,  auf  drei  ebensolchen  Füßen.  Höhe  52  cm.  800 

297  DEUTSCH,  17.  JAHRH.  Bronzestatuette.  Kniender  Atlas.  100 

298  BIRMA,  15.  JAHRH.  Sitzender  Buddha.  Elfenbein.  Höhe  20  cm. 

Abgeb.  Tafel  14.  150 

299  SIAM,  16. — 17.  JAHRH.  Buddhakopf.  Bronze.  Natürliche  Patina. 

Abgeb.  Tafel  14.  600 

300  SIAM,  16. — 17.  JAHRH.  Buddhakopf.  Bronze.  Dunkle  Patina  mit 

Bemalung.  Abgeb.  Tafel  14.  600 

301  18.  JAHRHUNDERT.  Zwei  Steinfiguren  aus  den  Jahreszeiten.  Höhe 

1 60  cm.  600 
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TAPISSERIEN,  TEXTILIEN,  TEPPICHE,  SPITZEN. 

Schätzung 
in  Schillingen 

302  FÜNF  STÜCK  SEIDENBROKAT.  Weißer  Fond  mit  Blumen. 

Frankreich,  1  8.  Jahrh.  ^  2^ 

303  PLUVIAL.  Blauer  gepreßter  Samt  und  Silberbrokat.  18.  Jahrh.  200 

304  SEIDEN-SILBERBROKATDECKE.  Rosa  Fond  mit  Blumen.  Ein¬ 
gefaßt  in  Goldspitze.  Länge  1 03,  Breite  1 03  cm.  Frankreich,  Louis  XVI.  1  20 

305  VIER  TEILE  APPLIKATIONSSTICKEREI  auf  grünem  Stoff. 

Italien,  um  1600.  ^0 

306  ZWEI  DECKEN.  Roter  Samt,  je  fünf  Bahnen,  ä  370  cm  Länge. 

1 8.  Jahrh.  500 

307  ZWEI  DECKEN  wie  oben.  500 

308  SECHS  PETIT-POINT-SITZE.  Fein  gestickt,  violetter  Fond  mit 

Darstellungen  der  Sternbilder.  Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  1200 

309  STICKEREI.  Auf  schwarzem  Fond  Medaillons  mit  Blumen  in  Point- 

Stickerei  auf  Silber-  und  Goldgrund.  Anfang  1  8.  Jahrh.  Aus  der  Samm¬ 
lung  Fürst  Liechtenstein.  Länge  300,  Breite  1  1 5  cm.  1 000 

310  GOLDBROKAT.  Blauer  Fond,  mit  Gold  durchwirkt.  China,  19.  Jahr¬ 
hundert.  Länge  450,  Breite  78  cm.  250 

311  GOLDBROKAT.  Orangegelber  Fond,  mit  buntem  Muster  und  mit 

Gold  durchwirkt.  China,  19.  Jahrh.  Länge  675,  Breite  60  cm.  300 

312  MESSKLEID.  Lichter  Fond  mit  bunter  Stickerei  und  Wappen.  Anfang 

1  8.  Jahrh.  240 

313  PLUVIAL.  Seidendamast  mit  Blumen.  Mitte  18.  Jahrh.  300 

314  ZWEI  SAMTSTREIFEN  mit  reicher  Goldstickerei.  18.  Jahrh. 

Länge  je  500,  Breite  je  90  cm.  800 

315  ZWEI  STREIFEN.  Bunte  Flachstickerei,  Blumen,  Blätter  und  Vögel. 

Italien,  Anfang  18.  Jahrh.  Länge  173,  Breite  60  cm.  400 

316  MESSKLEID.  Roter  Fond  mit  gotischen  Ornamenten  in  Gold.  Sku- 

tari,  um  1500.  Abgeb.  Tafel  29.  600 
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317  ZWEI  SAMTDECKEN.  Auf  hellem  Fond  gepreßt  Blumenbuketts  in 
Grün  und  Silberstickerei.  Venedig,  Anfang  1 8.  Jahrh.  Länge  1 04,  Breite 
42  cm. 


400 


318  KRÖNUNGSMANTEL.  Roter  Samt.  Bourbonenlilien  in  Goldstickerei. 
Frankreich,  16.  Jahrh.  Aus  dem  Besitze  Baron  Orsini-Rosenberg.  Abgeb. 
Tafel  30. 


319  SPITZE.  Point  d’Venise.  Kragen  und  breite,  bezw.  schmälere  Bahn,  zu¬ 
sammen  225  cm.  Italien,  um  1  700. 

320  SPITZENDECKE.  Feine  Guipurespitze.  Italien,  18.  Jahrhundert. 
58  :  58  cm. 

32 1  SPITZE.  Point  d’Venise.  Zwei  Bahnen,  je  1 02  cm.  Italien,  um  1  700. 

322  SPITZE.  Point  d’Alenson.  Eine  Bahn  380  cm.  Frankreich,  zweite 
Hälfte  18.  Jahrh. 

323  GEBETTEPPICH.  Ghjordes.  Rote  Nische  mit  Moscheeampel. 
1 8.  Jahrh.  145  :  104  cm.  Aus  fürstlich  Liechtensteinschem  Besitz. 


150 

150 

200 

150 

400 


324  SAVONNERIETEPPICH.  In  der  Mitte  achteckiges  Medaillon  auf 
grünem  Fond.  Akanthusblattornamente,  Blumengirlanden  in  Braun.  Blu¬ 
menbordüre.  Directoire.  295  :  225  cm.  Abgeb.  Tafel  30. 


324a  TEPPICHHÄLFTE.  Roter  Fond  mit  Medaillons  und  Arabesken,  vor¬ 
wiegend  in  Grün  und  Blau.  Breite  Bordüre  mit  geometrischer  Zeichnung. 

Schön  in  den  Farben  und  Erhaltung.  Die  Bordüren  an  den  Schmalseiten 
sind  ergänzt.  Persien,  um  1500.  Länge  430,  Breite  280  cm.  Abgebildet 
Titelblatt.  20.000 

Dr.  F.  R.  Martin  beschreibt  dieses  Stück  und  bildet  es  auf  Platte  II  ab 
in  seinem  Werk  „A  History  of  oriental  Carpets  before  1  800“,  Vienna 
1 908:  .  .  .  Dieses  Stück  wurde  vor  1  2  Jahren  von  der  arabischen  Moschee 
in  Galata  in  Constantinopel  verkauft.  Ein  Teil  eines  wunderbaren  Teppichs 
von  ganz  gleichem  Character  befindet  sich  im  Victoria  and  Alberts 

Museum. 

325  TAPISSERIEÜBERZUG.  Im  hellen  Fond  Darstellung  nach  La  Fon¬ 

taine.  In  Rokokoumrahmung  mit  bunten  Blumen.  Rot  abgepaßt.  Frank¬ 
reich,  Manufaktur  Beauvais,  Mitte  1 8.  Jahrh.  400 

326  TAPISSERIEBILD.  Oval,  abgepaßt,  sehr  feine  Webung  in  Seide. 
Frankreich,  18.  Jahrh.  In  vergoldetem  Holzrahmen.  77  :  59  cm.  Abgeb. 

Tafel  28.  120C 
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327  TAPISSERIE.  Verdure  mit  Figur.  Blumenbordüre.  Frankreich,  um 

1  700.  Höhe  245,  Breite  1 55  cm.  1  200 

328  TAPISSERIE.  Verdure,  hell  in  den  Farben,  mit  Originalbordüre.  Frank¬ 
reich,  18.  Jahrh.  Höhe  250,  Breite  110  cm.  600 

329  TAPISSERIE.  Heller  Fond,  im  Vordergrund  kleinfigurige  Frauen,  Kin¬ 
der  und  Viehherde,  rechts  Architektur.  Im  Hintergrund  Gartenausblick. 
Original-Blumenbordüre.  Manufaktur  Aubusson,  1 8.  Jahrh.  Höhe  205, 

Breite  400  cm.  Abgeb.  Tafel  31.  4000 

330  TAPISSERIE.  Heller  Fond,  Gartenlandschaft  mit  Burg  im  Hinter¬ 

gründe.  Vorne  tanzender  Knabe  mit  Hund.  Original-Blumenbordüre. 
Manufaktur  Aubusson,  18.  Jahrh.  Höhe  200,  Breite  375  cm.  4000 

331  VIER  TAPISSERIE-VORHÄNGE.  Heller  Fond  mit  Blumen¬ 
buketts.  Frankreich,  Aubusson,  Anfang  19.  Jahrh.  Länge  370,  Breite 

1 25  cm.  700 

GEMÄLDE,  KUPFERSTICHE,  MINIATUREN 

ETC. 

332  PATERRE  —  FILLOEUL.  Kupferstich,  französisch,  schwarz. 

„Le  Savetier.“  Gerahmt.  *  40 

333  ST.  JEAN  —  A.  MEYER.  Kupferstich,  schwarz.  „Surprise  par  un 

Abbe.“  Amsterdam.  Gerahmt.  20 

334  HOGARTH,  1736.  Zwei  Kupferstiche,  schwarz.  Gerahmt.  60 

335  J.  REYNOLDS  —  RICH.  PURCEL.  Schabkunstblatt,  schwarz.  „Miss 

Kitty  Fischer.“  60 

336  UM  1700.  Miniaturporträt  eines  geistlichen  Herrn.  Kupfer.  In  Bronze¬ 
rahmen.  60 

337  MINIATURIST,  ANFANG  19.  JAHRH.  Damenporträt  in  weißem 

Kleid,  darstellend  Gräfin  Degenfeld.  Elfenbein.  60 

338  FRANZÖSISCH,  ENDE  18.  JAHRH.  Miniaturbildnis  eines  Mäd¬ 
chens  mit  roter  Masche  am  Kopf.  Elfenbein.  80 

339  MINIATURIST,  ANFANG  19.  JAHRH.  Oval.  Porträt  eines  Herrn 

in  blauem  Rock.  Elfenbein.  60 
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340  ÖSTERREICHISCH,  ANFANG  19.  JAHRH.  Miniaturbildnis 

einer  Dame  in  blauem  Kleid.  Signiert  Schramm,  1 832.  In  Originalrahmen.  200 

341  FRANZÖSISCH,  ENDE  18.  JAHRH.  Schildpattdose  mit  Miniatur 

auf  Elfenbein,  Damenporträt.  Signiert  „Aubry“.  Goldfassung.  200 

342  ANFANG  19.  JAHRH.  Miniatur.  Staatsmann  mit  roter  Schärpe. 
Elfenbein.  Oval. 

343  SÜDDEUTSCH,  UM  1500.  Zwei  Altarflügel:  Szenen  aus  der  Le¬ 
gende  Johannes  des  Täufers,  a)  Der  Täufer  vor  seiner  Hütte  schreibend, 

b)  Enthauptung  des  Täufers.  Goldgrund.  Holz.  113:  40  cm.  1  200 

344  UNBEKANNTER  MALER,  ENDE  18.  JAHRH.  Großes  Blumen¬ 
stück,  in  der  Mitte  Vase  auf  Postament.  Leinwand.  89  :  120  cm.  200 

345  KALENDARIUM,  auf  Pergament  geschrieben,  mit  neun  großen  Bil¬ 
dern  und  ebensovielen  kleineren.  Frankreich,  erste  Hälfte  15.  Jahrh. 

Neuer  Ledereinband.  Abgeb.  Tafel  33  1  500 

346  UNBEKANNTER  MALER,  UM  1800.  Bildnis  zweier  Knaben. 

Leinen  auf  Holz,  oval.  4 1  :  32'5  cm.  500 

347  RUDOLF  GAUPMANN  (geb.  1815,  gest.  1877).  Kreisel  spielen¬ 
der  Knabe.  Holz.  18:23  cm.  150 

348  FLORENTINISCH,  15.  JAHRH.  Brustbild  eines  lorbeergekrönten 
Mädchens  in  rotem  Mantel.  Holz.  48  :  39  cm.  Alter  Renaissancerahmen. 

Aus  der  fürstlich  Liechtensteinschen  Galerie.  Gegenstück  daselbst.  Abgeb. 

Tafel  33.  1600 

349  CARLO  MARATTI  (1625—1713)  ZUGESCHRIEBEN.  Ma¬ 
donna  mit  zwei  Engeln.  Kupfer,  oval.  24  :  1 8*5  cm.  Aus  der  Eremitage 

in  Leningrad  stammend.  ^00 

350  ART  DES  PHILIPPS  WOUWERMAN.  Halt  vor  einem  Schlosse, 

mit  reicher  figuraler  Staffage.  Leinwand.  36  :  45  cm.  400 

350a  DASSELBE  SUJET;  Gegenstück  zum  vorigen.  400 

351  ÖSTERREICHISCHER  BAROCKMALER.  Anbetung  des  Jesus¬ 
kindes.  In  der  Höhe  Gottvater.  Holz.  63  :  46  cm.  Beschädigt.  60 

352  M.  A.  KOEKKOEK  (geb.  1807,  gest.  1870).  Baumlandschaft  am 

Wasser.  Leinen.  35  :  44  cm.  Signiert  und  datiert  1 840.  400 
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353  JOHANN  MARTIN  SCHMIDT,  gen.  Kremserschmidt  (geb.  1718, 
gest.  1801).  Zwei  Gemälde,  Szenen  aus  der  Legende  des  heiligen  Hie¬ 
ronymus:  a)  Der  büßende  Hieronymus;  b)  Der  Tod  des  Hieronymus; 
letzteres  signiert  u.  datiert.  Leinw.  143  :  1  10  cm.  Publiziert:  Dr.  Anton 
Mayer,  „Der  Maler  Martin  Johann  Schmidt“,  Seite  95,  Nr.  25  und  27. 
—  Dazu:  2  Stiche  der  gleichen  Zeit.  Abgeb.  Tafel  35. 


354  CARLO  GILIO  RIMOLDI.  Innenansicht  der  Kirche  S.  Maria  presso 
S.  Celso.  Aquarell  auf  Papier.  59  :  52  cm.  Mit  Widmung.  Signiert  und 
datiert  1827. 

355  MALER  VOM  ANFANG  DES  18.  JAHRH.  Phantastische  süd¬ 
liche  Landschaft.  Bergiges  Gestade  mit  reicher  Staffage.  Leinwand. 
96  :  1  38  cm. 

356  J.  R.  SMITH.  London  1791.  Kupferstich.  Farbig.  „What  You  Will 
—  Ce  qui  vous  plaira.“  Gerahmt. 

357  ROB.  SMIRKE  —  ROB.  THEW.  London  1799.  Kupferstich. 
Schwarz.  „Congrual  Affection.“  Gerahmt. 

358  H.  W.  BUNBURY.  London  1  790.  Kupferstich.  Farbig.  „Ethelinde.“ 
Gerahmt. 


80 

400 

100 

60 

60 


359  FRAGONARD  _  R.  DE  LAUNAY.  Kupferstich.  Französisch. 

Schwarz.  „La  Cachette  Decouverte. 


MOBILIAR 


360  KLAPPTISCH.  Mahagoni,  halbrund,  mit  Metalleinfassungen.  Ende 
1  8.  Jahrh.  Höhe  74,  Breite  93,  Tiefe  46  cm. 

361  BAUERNSTUHL.  Geschnitzte  Lehne.  Auf  (späteren)  gedrehten 
Füßen.  Österreich,  um  1700. 

362  FAUTEUIL.  Block-Mahagoni,  geschnitzt.  England,  um  1780 
(Adams).  Aus  der  Sammlung  Janos  Graf  Palffy  Nr.  207.  Gegenstücke 
davon  im  österreichischen  Museum  für  Kunst  und  Industrie. 

363  DAMENSCHREIBTISCH.  Freistehend,  mit  umschlagbarer  Platte. 
Felder  mit  Lackmalerei  in  chinesischem  Geschmack.  Schwarzer  Fond  mit 
Gold,  eingefaßt  in  Rosenholz.  18.  Jahrh.  Im  Innern  Laden  und  Lack¬ 
schreibplatte.  Höhe  93,  Breite  80,  Tiefe  50  cm.  Abgeb.  Tafel  22. 

364  SPIEGEL.  Holz,  geschnitzt  und  vergoldet.  Mit  Glaseinsätzen.  Österreich, 
18.  Jahrh.  Höhe  zirka  270,  Breite  120  cm. 


250 

80 

250 


800 

600 
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368 

369 

370 

371 

372 

373 

374 

375 

376 

377 
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FUSS-SCHEMEL.  Geschnitztes  und  vergoldetes  Gestell.  Mit  Petit- 
point-Überzug,  Blumenstrauß.  Frankreich,  1 8.  Jahrh.  200 

TISCH  mit  aufklappbarer  Platte,  auf  gedrehten  Säulenfüßen,  mit  Steg 
verbunden.  Italien,  16.  Jahrh.  Höhe  70,  Breite  62,  Tiefe  45  cm.  150 

TISCHCHEN.  Oval.  Rosen-  und  Zitronenholz,  reich  intarsiert.  Bronze¬ 
galerie  und  feuervergoldete  Beschläge.  Frankreich,  Louis  XVI.  Ergän¬ 
zungen.  Höhe  73,  Breite  60,  Tiefe  40  cm.  Aus  der  Sammlung  Spitzer, 

Paris.  Ö00 

TOILETTENTISCH.  Palisander,  eingelegt.  Umschlagbare  Platte, 
eine  Lade.  Geschweifte  Füße.  Frankreich,  Louis  XV.  Höhe  76, 

Breite  48,  Tiefe  39  cm.  Abgeb.  Tafel  26.  1000 

TISCHCHEN.  Nierenförmig.  Rosenholz  und  Palisander,  eingelegte 
Platte.  18.  Jahrh.  Höhe  77,  Breite  92,  Tiefe  50  cm.  500 

PARAVENT.  Tapisserie,  heller  Fond,  Medaillon  mit  Amorette,  um¬ 
rahmt  mit  Blumen  und  Behängen.  Frankreich,  18.  Jahrh.  Vergoldetes 
Holzgestell,  19.  Jahrh.  Höhe  100,  Breite  66  cm.  Abgeb.  Tafel  26.  1000 

VIER  FAUTEUILS.  Frankreich,  um  1 780.  Fein  geschnitzte  Ge¬ 
stelle.  Dazu  ein  gleicher  STUHL.  1000 

PARAVENT.  Originalgestell.  Nußholz,  geschnitzt.  Mit  figuraler  Petit¬ 
point-Stickerei.  Frankreich,  Mitte  18.  Jahrh.  Höhe  110,  Breite  78  cm. 

Abgeb.  Tafel.  26.  1 200 

PRUNKSCHRANK.  Reich  geschnitzt,  Säulen  geschnitzt,  mit  Ranken 
und  Figuren,  als  Abschluß  figurale  Kapitäle.  Die  Tierfüllungen  umgeben 
mit  figuralen  Schnitzereien.  Der  Unterteil  mit  Lade.  Kugelfüße.  Danzig, 
um  1680.  Höhe  240,  Breite  230,  Tiefe  93  cm.  4000 

SPIEGEL.  Holzrahmen  mit  reicher,  durchbrochener  Schnitzerei,  Blätter 
und  Rankenwerk.  Italien,  um  1700.  Höhe  105,  Breite  90  cm.  300 

PRUNKKOMMODE  mit  Marmorplatte.  Geschweifte  Form.  Dreiladig, 
Rosenholz.  Vorder-  und  Seitenwände  mit  reichsten  vergoldeten  Bronze¬ 
verzierungen.  Frankreich,  Mitte  18.  Jahrh.  Platte  gesprungen.  Höhe  88, 

Breite  148,  Tiefe  75  cm.  Abgeb.  Tafel  23.  7000 

KLAPPTISCH.  Mahagoni,  halbrund,  mit  Metalleinfassungen.  Ende 
18.  Jahrh.  Höhe  75,  Breite  95,  Tiefe  46  cm.  250 

GROSSER,  RECHTECKIGER  TISCH.  Auf  beiden  Seiten  ge¬ 
schnitzte  Laden  mit  Eisenknöpfen.  Spanisch,  16.  Jahrh.  Eine  Lade  fehlt. 

Länge  210,  Höhe  80,  Breite  95  cm.  Abgeb.  Tafel  27.  800 
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378  TISCH.  Rechteckig.  Mit  Original-Eisenverspreizungen.  Spanien, 
16.  Jahrh.  Höhe  82,  Länge  130,  Breite  83  cm. 

379  BANK  mit  Holzrückwand,  eingelegt.  Auf  Säulenfüßen,  mit  Steg  ver¬ 
bunden.  Österreich,  um  1700.  Länge  275,  Höhe  150  cm. 

380  BANK  wie  oben. 

381  ZWEI  STÜHLE.  Hohe,  eingelegte  Lehnen.  Deutsch,  17.  Jahrh. 

382  RUNDER  TISCH.  Reich  geschnitzter  Balusterfuß  auf  kreuzförmiger 
Basis  mit  Klauen.  18.  Jahrh.  Höhe  74,  Durchmesser  110  cm. 

383  STUHL.  Geschnitztes  Gestell.  Mit  Lederüberzug.  Deutsch,  im  Stil  des 
16.  Jahrh. 

384  KACHELOFEN.  Grün  und  farbig  glasiert.  Salzburg,  Ende  1 6.  Jahrh. 
Einige  Teile  ergänzt. 

385  ZWEI  FAUTEUILS  mit  Tapisserieüberzügen.  Gestelle  geschnitzt  und 
vergoldet  aus  dem  19.  Jahrh.  Tapisserieüberzüge  Frankreich,  18.  Jahrh. 
Abgeb.  Tafel  25. 

386  KLEINES  LESEPULT.  Geschnitzt  I.  H.  S.,  mit  gotischen  Orna¬ 
menten.  Deutsch,  um  1 500.  Höhe  34,  Breite  45  cm. 
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387  ROLLSCHREIBTISCH  mit  Aufsatz.  Mahagoni.  Feuervergoldete 
Bronzegalerie  und  -beschläge.  Zweite  Hälfte  18.  Jahrh.  Höhe  135, 
Breite  1  1 6,  Tiefe  60  cm. 

388  JARDINIERE.  Halbrund.  Mahagoni,  mit  Metalleinlagen.  Aus  der 
Kollektion  Janos  Graf  Palffy.  Paris.  Empirezeit.  Höhe  39,  Breite  150, 
Tiefe  47  cm. 

389  TRUHE  (Cassone).  Die  Stirnwand  in  fünf  Felder  geteilt,  profiliert, 
Klauenfüße.  Italien,  16.  Jahrh.  Höhe  70,  Breite  195,  Tiefe  66  cm. 

390  EISENGITTER.  Geschmiedet.  Ranken  und  Blätterwerk.  Österreich, 
um  1800.  Höhe  133,  Breite  190  cm. 

391  ZWEI  JARDINIEREN.  Brauner  Stein,  mit  Steineinlagen.  Italien, 
um  1 800.  Höhe  60,  Breite  1 60,  Tiefe  40  cm. 

392  EISENOBERLICHT.  Rund.  Anfang  19.  Jahrh.  Durchmesser  190  cm. 

393  EISENOBERLICHT.  Rund.  Anfang  19.  Jahrh.  Durchmesser  190  cm. 

394  ZWEIFLÜGELIGES  HOLZTOR.  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  355, 
Breite  320  cm. 
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395  ZWEIFLÜGELIGES  HOLZTOR.  Ende  18.  Jahrh.  Höhe  315, 
Breite  320  cm. 
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